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Amtliche Dekanntmachungen.
Calw.  An die Lrtsvorsteher.

Für Revision und Abhör der nachstehenden auf 1. Juli 1878 abgeschlossenen Stiftung »- und Kirchspielsrechnuugen sind
die beigesrtzten Sporielbeträge , bei welchen der gesetzliche Zuschlag von M/y bereits eingerechnet ist , mit projektirter Quittung

Calw . Kirchen - und Schulpflege
Stiftungspflege
Vraun ' sche Stiftung

Agenbach , StiftungSpflege
Aichhalren , „
Altbulach , »
Altburg . Ortsstiftungspflege

SchulverbandSpflege
v . Palm ' sche Stiftung
Kirchspielspflege
OrtsstiftgSpflg . Weltenschwann

AlthkNgsteit . Stiftungs « und Schul«
fondspflege

Bergorte . Fautsberger SlistungS-
und Schulsondspflege —

Die Sporteln für Revision
Oberamtöpflege erhoben.

Den 20 . August 1879.

L
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1. 44.

— 60.
— t 0.
1 . 32.
2 . 40.
— 60.
2 . 40.

40.
20.

3 . 48.

60.
der

Breitenberg , Stiftungsflege
Dennjächt , „
Emberg . „
Ernstmühl , „
Gechingen , „
Holzbronn , „
Hornberg , „
Liebelsberg , „
Liebenzell , „
Martinsmoor , „
Monakam , „
Neubulach . ,

Kirchspielspflege
Oberhaugstett , Stiftungspflege
Oberkollbach . »

Gemeinderechnungen  werden

zwar von:

1. 20. Oberkollwangen , Stiftungspflege — 96.
— 60. OberrelLenbach, 1 . 20.

96. Ostelsheim, 1 . 80.
— 60. Röthenbach, § — 64.
3. 24. Schmieh, — 84 .
1. 80. Simmozhsim, 2 . 4.
1. 8. Sommenhardt, — 60.

— 60 Speßhardt „ Alzen berg 1. 8-
3. —. Stammheim, V 2 . 40-
1. 8. Teinach, F 1 . 8.

— 60. Unterhaugßett. 1 . 8.
2/ 28. Unterreichenbach, - 44.
— 60. Würzbach. 1 . 44.
1. 8. Zavelstein. * 1 . 20.
1. 20. Hirchspielspflege — 60.

von hier aus im Wege der Abrechnung mit der

K . Oberamt . '
Flaxland.

K . Kameralamt Reuthi » .

VtzrakLoräiruttK von LMardoittzu.
Die bei Herstellung einer Wasserleitung für das neue Schullehrer Semi¬

nar in Nagold erforderlichen
Grab, - Maurer - und Steinhauer - Arbeiten

mit einem voraussichtlichen Betrage von rund 5000 sollen im Wege der schrift,
lichen Submission vergeben werden.

Ueberschlag , Pläne und Akkords -Bedingungen sind auf dem Baubureau des Semi¬
nar -Neubau « in Nagold  zur Einsicht aufgelegt.

Die Offerte in Prozenten des Überschlags ausgedrückt , find verschlossen mit der
Aufschrift : »Offerte betr . die Wasserleitung zum neuen Schull . -Seminar " bis längstens

Dienstag , den 2. Septbr ., Abends 6 Uhr,
bei dem Unterzeichneten Kamera ! amt einzureichen.

Reuthin , den 21 . August 1879.

Calw.

Vorladung zur
Schulden-Liquidation.

In der Gantscche des Wilhelm Bott,
Schlosser « in Calw , findet die Schulden«
liquidation am

Mittwoch,.  den 29 . Oktober d . I .,
Vormittags 10 Uhr,

und der Liegenschaftsverkauf am
Montag,  den 27 . Oktober d . I .,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhause in Calw statt,  wo¬
zu die Gläubiger unter Hinweisung auf die
rm Centralblatt enthaltenen näheren Be
ftimmungen hiemit vorgeladen werden.

Den 12 . August 1879.
K . Oberamtsgericht.

_ S chuou. _
Zavelstein.

Steinbeisrrhr -Akkor-
über ca. 60 Roßlasten Kalksteine auf die

! Wegstrecke von der Teinacher -Grenze bis an
den Umrang der Röthenbach — Teinacher
Staige wird am nächsten

Mont ag,  den 25 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhause hier vorgenommen,
wozu Akkordsliebhaber eingeladen werden.

Den 20 . August 18 ?9.
Schultheißenamt.

Wied enmayer.

Holzbronn.
Gerichlsbezirks Calw.

Liegellschllstsverkaus.
In der Gantsache des Johanne«

Dreher,  Bauern hier , kommt die Liegen»
schast

Freitag,  den 12 . September d . I .,
Vormittag « 9 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause im öffentlichen
Aufstretch zum Verkaufe , nämlich:

Garten:

P .N . 33/l . Die unabgetheilte Hälfte an:
7 Ar . 53 Met . Gras - und Baumgarten

in Hardtgärten.
Anschlag 60 ^

A e ck e r:
P .N . 142/1 . 13 . Ar 94 Met . im Schäfer»

äckerle , 235



P .N 828 . 15 Ar 91 Met . an der hohen
Egart . 216 -1L

P .N . 223 . 10 Ar . 79 Met . in Heiden,
360 ^ 4

P .N . 298/2 . 3 Ar . 87 Met . in Heiden
stelzen , 150 -14

P .N . 125/2 . 6 Ar 98 Met . in Letteuäcker.
200 -14

P .N . 672/2 . 13 « r 12 Met . im Kreuz.
100 -1t

P .N . 1 . 150/1 . 9 Ar 82 Met . in krummen
Zainen . 160 -14

P N . 721 . 10 Ar 44 Met . im hintern
Bühl . 200 -1t

Wiese:
P N . 2,014/1 . 8  Ar 86  Met . Baumwiese

in Stiegelwiesen , 500 ^4
P .N . 2 .041 . 8  Ar 26 Met . in Madwiesen.

400 -1t
P .N . 2 .628/3 - 4 Ar 25 Met . in Stiegel-

wiesen . 200
Auswärtige Kaufsliebhaber wollen sich

mit Dermögenszeugnissen versehen.
Cal « , den 21 . August 1s7d.

K . Amtsnotariat.
Teinach.

_ Müller.  - _
Cannstatt Calw.

Liegenslhllstsverkails.
Au « der Gantmaffe des verst . Carl

Barth»  gewes . Restaurateur » in Cannstatt,
früher in Calw und Marbach , kommt dessen
auf der Markung Calw gelegene Liegenschaft
am Mittwoch,  den 3 . September d. I . ,

Vormittag « 8 Uhr.
auf dem Rathhau » zu Calw in erstmaligen
öffentlichen Aufstreich , und zwar:
Haus Nr . 558.

1 a 4 -- qm ein zweistöckige» Wohnhaus
und WirthschastSgebäude mit
Zwerchhaus.

4 . Staffel;
Hofraum;
Holzremife;
ein zweistockigteS Stall - und
Remise Gebäude hinterm
Haus.

2 „ » »
„ » 25 ^
» » 51 „

4 s 22  qm an der Bahnhofstraße.
Anschlag des Gemeinderaths

Calw 13 .006
Auswärtige Kaufsliebhaber und Bürgen

haben vor der Versteigerung obrigkeitliche
Wermögenszeugnifse vorzulegen.

Den 7 . August 1878.
Verkaufskommtffär.

Gerichtsuotar von Calw.
E r h a r d t.

Forstamt Wildberg.

Stammholz-Verkauf
S a m st a g , 3o . Au¬

gust , Vormittags 0 Uhr,
auf dem Rathhaus in
Calw:

1. Revier Hirsau.
-971 Stück Langholz
mit 938 Festmeter (darunter 65 Stück
V . Claffe mit 10 Festmeter ) , 496
Stück Sägholz mit 381 Festmeter

au » Hönig , Ottenbronnerberg ( Welzberg ) ,
Altburgerberg ( Badwald , Langewand ) ,
Lützenhardt . ( Hoffeld ) . Weckenhardt ( Untere
Havelsburg ) und vom Scheidholz.

2 . Revier Stammherm.
356 Stück Langholz mit 400 Festmeter,

159 Siück Sägholz mit 169 Festmeter
aus Rothtannen , Brühlberg , Lindenrain.
Haselstall , Wasserbaum und vom Scheid-
Holz._

Nächsten Montag,  den 25 . ds .,
wird der städtische Obstertrag vom

Stadtacker geschätzt zu - 30 Sri.
Galgenwasen . „ 75  „
breite Heerstraße . 18 ,

Brühl geschäht zu 14 Sri.
Altburger Staig « , 54 „
Spitalacker , » 26 „
Stadtgarten „ » 11 „

im öffentlichen Aufstreich verkauft . Zu»
sammenkünfte Margens 7 Uhr beim Stadt¬
acker uud um 8  Uhr am Brühl.

Etadtpflege.

_ H ° ^ h, _
Holzbronn / 7

Schafweide -Verpachtung.
/Die hiesige

Schäfweide . welche
im Vorsommer
150 Stück , im
Nachsommer 200
Stück Schafe er¬
nährt , wird wieder

auf 3 Jahre und zwar vom 1 . Februar
1c80 an

am 9 . September,
Vormittag » um 10 Uhr,

aus hiesigem Rathhaus verpachtet , wozu
Pachtliebhaber freundlich eingeladen werden.
Unbekannte Pächter wollen sich mit ge-
meind -räthlichen VermögenSzeugniffen ver-
sehen.

Den 19 . August 1879.
Gemeinderath.

Vorstand : Dreher.

Privat -Anzeige«.
Bekanntmachung.

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß , daß wir unsere zuletzt von
Herrn Stadtschultheiß Hermann  in Neubulach verwaltete Agentur für Neubulach
und Umgegend an

Herrn Friedrich Bloich in Neubulach
übertragen haben.

Leipzig,  August 1879.

I-ÄMKMI'M6r-V6rsivb6rimK8--LllstÄlt.
Mit Bezug auf vorstehende Bekanntmachung empfiehlt der Unterzeichnete

die Leipziger Feuer -Verkcherungs - Anstalt,
" g ? - ° » d- , >m J - H- - >s >9.

zur Uebervahme von Versicherungen auf Gebäude , soweit dies gesetzlich gestattet ist,
Mobiliar aller Art , Maaren . Maschinen und Gegenstände der Landwirthschaft zu
Prämien , die hinsichtlich der Billigkeit denen anderer soliden Anstalten nicht nachstehen
und bei denen der Versicherte nie einer Nachzahlung ausgesetzt ist. Bei Vor-
ausbezahlung der Prämie auf -mehrere Jahre werden erhebliche Vorteile gewährt.

Zur Ertheilung jeder näheren Auskunft ist der Unterzeichnete gern bereit . Be¬
dingungen und Antragformulare werden unentgeltlich verabreicht.

Hrivillrivli Klslvt»
Agent äer Leipziger Fener-B «rfi<k>«rnag»-Aastakt

_ in Neubu lach -_
«L« I VtLLIZl.

Calw.

Laus -"V<rLWf.
Aus der Gantmaffe des Friedrich Gacken«

heim  er , Bäckers hier , kommt am
Mittwoch,  den 10 . September 1879,

Vormittags 10 Uhr,
auf hiesigem Rathhau « im öffentlichen Auf-
streich zum Verkauf:

1 » 1 qm . ein zweistockigte« Wohnhaus
mit gewölbtem Keller.

, „ Winkel , südwestlich und nord-
westlich.

1 » 1 qm . in der Poststraße , zwischen
Luchmacher Müller und der Nonnengaffe.

Anschlag 6500 «14
Calw , den 9 . August 1879.

Rachsschreiberei . §
H affner.

Fritz Schöninger am Marktplatz
empfiehlt

Kleiderstoffe in ' reichhaltiger moderner Auswahl, Schwarze
Thybet L Cachewir rein woll. V4 breit von M. 1. 30. an, !
Tuch L Buckskin— Hosenzeuge—Manchester, Leinen uud Aussteuer-
Artikel, in Spezialität. Gebleichte baumwollene Tücher zu Herren- !
Hemden und sonstigem Gebrauch— grob- und feinfädig— vorzüglich iu j
Qualität von 20 Pf. an. Bei Abnahme von ganzen Stücken zu j
seitherig niedersten Fabrikpreisen. Farbige Hemdenstoffe, sowie i
vorzügliche Halbsianelle zu alten billigen Preisen-

kntri ZodöwllMr am UrrrktplütL l
Aosthaus-Gesnch.

Für eine Pflegtochter 7 Jahre al t mit

eigenem Bett , wird ein ordentliches Unter
kommen gesucht.

i
I . F. Oesterlen.



Weil - er Sta - t.
Uux LeLSiÜLßM2. LchvLüwb Uöim LMg.1

empfiehlt

Meiäer- 8 toffe
Schwarze Cachsmir,

, Vk ^ lrvl.
Alpaca , Orleau,

Double Lüstre,
Trauer - Cor - s,

Î ma, Vollilici,
Schotten, Plaids ^4  u . ^4  breit

Flanell, Muldum,
Lvuxle V-, »/- « V- kr.

Blaudruck,
bw. Liber,

I ' uttsr - Ltokks.

Beste Fabrikate!

Aussteuer-Artikel
SvttkvÄ « ri »,

fertige Betten,
Bettbarchent "/g Ltj^4 breit.

Tritt

BlümeauxStoffe,
Einsätze,

Weiß»Waren jeder Art,
ksrti§ö Hsmäsu.

Ltrümxks. Loeksu,
Hvrrvi »-LLr » Kvi»,

Unterhosen.
Große Auswahl!

2 ossü-3su§sUsllrluvl ».

Zu geneigtem Besuche lade ergebenst ein.

«.rrstMS, SBv1r n,
Manchester,

bw. Hemden-Flauell,
» « « LÄSLllLÖVVSr-

ksrtizs ^ rdsitsLsmäsu.
Fuhrmann-^Schäfer-,Metzger-

Hemden,
fertige Unterrbcke,

» Schürzen in Leder,
Orleau . Panama , Moiree,
. Htrick- u. Mebgarae.

Billigste Preise!

V

Calw.

-Lmfst-llllg.
Auf nächste» Sonntag  laden wir Verwandte, Freunde und Bekanntein das Haus unsere« Schwagers

C.  Keuerleberz. Waldhorn Hirsau
zur Nachfeier unserer Hochzeit freuudlichst ein

Fritz Oesterlen
Emilie Oesterlen

Calw.
Nächsten Sonntag . den 24. August

k 6 u II i 0 ü
im Thudium 'schen Garten.
__ Anfang 3Vr Uhr.

Calw«

^ 6 illkll 886 r.
25 Stück zu 300—370 Ltr. Gehalt, gefällige Form und ohne Fehler, (warenerst einmal gefüllt mit italienischem Rothwcin).
20  Stück zu 440—460 Ltr. Gehalt, lange Form.

, , » . " 550—630 „ „ . normale Form, stark in Eisen gebunden,
schon länger im Gebrauch, aber durchaus gesund im Holz und gut erhalte», auchmehrere bei mir selbst gefertigte neue runde und ovale Fässer von 100—600 Ltr. Ge-halt, habe um billigen Preis zu verkaufen.

Louis Grebenroth, Küfer.
Bahnhofstraße.

Schöne Küferknospen
25 Stengel in einem Bund für 35 ^ find zu haben

bei Obigem.Cemeut
Roman- uv- Portland
ist wieder in bekannter vorzüglicher Qualität
frisch augekommeu und billigst zu habm bei

W. Bast z. Engel.

Jerlmrn

weißem

ginga« Mitt
woch Abend
zwischen7 und

8 Uhr vom Löwen bis zum
Wivdhof eine silberne Cy-
linderuhr mit Goldrand,
flache« Glase und gelb und

Zifferblatt Rro. 107546 und

Nro. 42036. Der redliche Finder wolle
sie abgeben an

Mart. Dittu«
_vtzn Altbutg.

SS » :n « » » S « :SS :^ G -rr°GSG
G Calw.
S Am Sonntag,  den 24. August, W
G Morgens7'/« Uhr, S
^katholischer Gottesoimst.^
»G r-S-MGSSSG «- GÄ°:« SWGG

Unterzeichneter verkauft am
nächsten Dienstag,  den 26. die«,

Vormittag» 10 Uhr,
2 hochträchtige Kühe,

worunter eine schwere
Schaffkuh,

zu gleicher Zeit auch ca.
Sv Ctr. Heu.

Bahnwärter Böbel,
Hengstetter Gäßle.

Weil der Stadt.

Patent -Koch-Negulir-
Ofen

in großer Auswahl.
—_ I . F- Fritz.

Gut und fein gearbeitete
Kidleder Damen-

Stiefelchen
mit Gummizug und Rahmensohlen empfiehlt
zu ganz billigen Preisen
_ Louis Schill.

Oberreichenbach.

G-l- Mszrrkißk«.
Bet der hiesigen StiftungSpflege liegen

325 gegen gesetzliche Pandsicherheit zum
Ausleihen parat.

Den 20. August 1879.
SttftungSpfleger llirchherr.



Unterzeichneter versauft 3»/, Mertel

Zottelhaber
LM Hagelweg V. Morgen auf dem Hof.

Georg Hammer,
Metzger.

Calw.

Mm FH
verschiedener Größe , rund und oval, hatzu verkaufen

Jakob Hartmann,  Küfer
im Bischof.' ^

Weil der Stadt.

ützu - LVuLMbtzlü
billigst_ I - F Fri tz.

Waizenbranntwein
zu Liqueuransätzen vorzüglich, empfiehlt

W. Baß z. Engel.

Lodensilzhüte für Herren
in eleganter, neuester Fayon zu 3 und 4 -A,empfiehlt

Louis Schill.

Das Dthmdgras
von s/i Morgen und von einem'/r Morgen
hat zu verkaufen
_ Ri epp beim Oehlenderle.^

Leicklen- Ackleine
find vorrälhig in der

A. O elschläger 'scherr
Buch- und Steindruckerek.- . ^ _ __ — ,

Gottesdienste . Am Sonntag , den 24. August
Vorm . ( Pred .) Hr . Dekan Mezger.

Abendmahl.
Nachm . ( Pred .) Hr . Helfer Häring.Die vom 1. September ab gültige neue Fahrordnung ist fürCalw von besonderer Wichtigkeit. Calw ist von da an die Neber-

nachtungSstatton für die Züge ron allen drei Bohnrichlungeu . Süßer-dem erweitert sich die Gelegenheit, entfernt gelegene Plötze zu guterStunde zu erreichen.
Man trifft z B ein:

in Tübingen um 7 Uhr 13 Vorm , seither um 10 Uhr 40 Vorm.Sigmarmgen 1 . 1b Nachm. » . 6 25 Nachm.Rottweil 7 . 33 Vorm. , 11 23 Vorm.
Stuttgart 7 » 25 . , 9 10 .Eßlingen 8 . 10 . . 10 5 »Heilbronn 9 . 35 . . 11 35 ,Constanz 10 . 55 , . 2 40 Nachm.Zürich 2 » 10 Nachm. . 4 26 .In der Landeshauptstadt ist jetzt ein Aufenthalt von fast14 Stunden geboten. Reicht er auch nicht hin, das Theater zu bc-suchen, so ist es dcch möglich, nach den Mühen des TageS mancherleiGenüsse, die man in dir Provinz vur vom Hörensagen kennt, sichzu verschaffen. Die edle Tonkunst gedeiht in Stuttgart hirrlich , dieCorcerte klassischen Rangs endigen vor 9 Uhr, und erst um 9 UI>r 5verlä ßt unser letzter Zug  Stuttgart und zwar mit besch leuni gter Fahrzeit.

— Stuttgart.  20 . Aug . 417 . Sitzung der Kawmer der Abg . ) DieKammer beneih zu nächst nochmals dos Forfistiafgesetz . In der Frage , ob dieRüäfallszeit uns 1 oder 2 Jahre zu normiren sei, teharrte sie mit 40 gegen j38 Stimmen bei der 1jährigen RückfallSzrit . Bezüglich der Waide trat dieKammer dem Vermittlungsantrag des jenseitigen Hauses bei ( besonderehöhere Elrafminima für Waiden in natürlichen oder künstlichen Verjüngungenund Kulturen ) . Das ganze Gesetz wurde hierauf , io wie es vrrliegt , mit78 , allen abgegebenen Stimmen angenommen . Die Bitic des andern Hausesum ein Glasdach für den Perron des Personenbahnhofs LudwigSburg tratdie Kammer nicht bei , sondern will nur der Regierung zur Erwägung anbeim-gebeu , ob jene Ueberdachung als nothwendig erscheine. Zu einer Bitte der Ortk-vorsteher des Lberamtsbezirks Heidenheim um Erlassung einer Gefindeordnunggeht der Antrag der Kommission ( Berichterstatter v . Schwaudncr ) auf Tages¬ordnung , da die Bearbeitung eines gemeinsamen deniscken CwilgesetzbnchSim Gange sei. Dieser Antrag wurde abgelehnt und ein Antrag de« Frhrn.H . v. Lw auf rnotivirte Tagesordnung , welrtcn auch Netter unterstützte , an¬genommen . Nunmehr folgte die Beraihung de« Antrags Mayer , betr . dieErrichtung provisorischer Ateliers für die Kunstschule . Der Kommisstonöantraghiezu geht auf Genehmigung der vrtr der Regierung neuerdings gemachtenVorschläge , wonach in dem in Angriff zu nehmenden Flügelanbau an dasKunstgebäude provisonsche Ateliers und ein provisorisches Atcliergebäude ander Urbanstraße errichtet werden sollen . Die Gesammtkosten belaufen sich nach diesemVorschläge aus circa 60,000 -4L Der Antrag der Kommission wurde angenommen.— Stuttgart,  20 . Aug. Die Tuchmesse m Stuttgart , von195 Btikäufern besahru , virlief am rrsten Tage ( 19 . Aug.) ziem¬lich stau ; dir Angebote der zvhlriich vertretenen Kaufslustigen warenniedrig ; die Ungunst der Witterung mag auch einigen Einfluß geübthaben. Die Preise erreichten theilwcrse die Höhe der drS Vorjahr »,lhrilweise blieben sie ober auld hinter dm litzterrn zurück. TieTurnhalle , intbrsondere der Platz für Ausstellung der Luden hatsich als durchaus zweckentsprechend erwiesen; einzelne Stimmenwünschten die Messe jelrch mehr in's Centruw der Statt verlegt,dir auSgübigrre Beleuchtung der fiühiren Verkvvfdhvlle hervor hebend.Vom heutigen, zweit,« PrrkausSlog (20 . Arg .) , begünstigt durchsrevntliches Wetter , durfte mehr Leben zu erhoffen sein.— Fcrudeu stobt  rüstet sich, die Eröffnung der Eisenbahn fest,sich zu begehen. Bereits einige Tage vorher wird bekanntlich dieGewerbeauSseelluvz rröffnit werden. Zum Empfang des ersten Zug»werden dem Vernehmen roch umfofserdr Vorbereitungen getroffen , dieganze Einwohnerschaft wird denselben am Lvhnhof empfangen, dieGäste zur Stadt und in di« Ausstellung geleiten, Festessen und Ballwerden d«M festlichere Tag zu Ehren veranstaltet.
— Gerabronn,  19 . August. Als Anerkennung der Verdienste,welche sich Kaufmann I . Landauer von hier um unsere GrwrrbeauS-stellung erwarb , ließ ihm der landwirthsch. Bezirk- oueschuß gestern einenwrrthvollen , in Silber getriebenen»inu,n vergoldeten Pokal überreichen.

— Berlin,  19 . Aug. Der au» 16 Waggons bestehende undaußer den Salon - und Schlascoupö ' S auch eine Küche und Wirth.schaftSräumr rc. enthaltende Eisenbadnzug , mit welchem die Kaiserinvon Rußland und ihre aus ca. 80 Personen bestehende Begleitunghier durchpassirte, hat , wie die »Berliner MontagS -Zeitung " mel¬det, ein gewisses historische« Jnteressi : derselbe war zur Zeit desdeutsch-französischen Kriegs Eigenthum der Kaiserin Eugenik vonFrankreich.
— Ein trauriges Schicksal hat auf der Reise nach England dieStralsunLer Bark »Falke" gehabt . Dieselbe wurde van einemschwedischen Schaffe angetrvffrn , als nur noch ein Mann an Borddienstfähig war. Der Kapitän war todt , der Steuermann lag emSterben , die ganze übrige Mannschaft sag krank darnieder. Dasbegegnende schwedischeSiff gab einige Leute zur Navigirung de»»Falke" ab. WaS aus demselben geworden, weiß man noch nicht.

Pest,  20 . Aug. »Ellevör " null wissen, der Botschafter Karachiin London werde zum Nachfolger Andraffy's ernannt werden. DreiErnennung werde noch in dieser Woche ertolgrn.
— Calw,  21 . August. Die Eröffnung der Linie Stuttgart-Freudenstadl bringt vom 1. Sept . an folgenden Nachtrag zurmSomwerfahrtenplan:

Calw -Hor - Freudenstadt. Msrg-
P-rs.Z.

Vorm, jNachm. I
Pecs-Z. jPers.Z. j

Abd«.
Pers.Z,

Calw Abg.
Nagold „
Hochdorf Ank.

„ nach Horb Abg.
,, „ Freudenstadt „

Freudenstadt Ank.

430
5 -o
53«
538

742
Z27
853
Z54
1i-M
1135

,55
LS
3"
Z44
1»
2?

tz20
7g
735
73«
9«
IO-«

Freudenstndt-Böblingen -Calw. Beschl.
Zug-

Pers.
Zug.

Gem.
Zug.

Freudenftadt Abg.
Hochdorf Ank

nach Calw Abg.
in Calw Ank.
nach Böblingen Abg
in Herreuberg Ank.
in Böblingen „

! 454
53s
(,44
732
555
713
747

—

145
233
54S
742
238
Z4I
4-7

tz2S
723
9«
lis
750
,;46
1627

Calw Stuttgart. P-rsZ. Pers.Z. Gem.
Zug. Pers.Z.

Calw Abg.
Althengstett „
Schafhausen „
Weilderstudt „
Zuffenhausen Ank.
Stuttgart „

5M*)
6t
gl«
(>2S
7"
740

1130
12'
12-«
1225

1"
125

220
253
3-«
332
442
5-s

750
824
836
r>44
.,35
9S0

Stuttgart Calw. Pers.Z. Gem.Z. P-rs.Z. Beschl.
Zug.

Stuttgart Abg.
Zuffenhausen „
Wetlderstadt „
Schafhausen „
Althengstett „Calw Ank.

5-s
543
t.45
6SK
717
73s

1t *' )
1,23
12-3

IS
127
145

3«S
47
5-o
520
540
557

9S
-92t

10-»
I,)27
1044
II.

") An Sonn -, Fest- und bürgerlichen Feiertagen fährt dieser Zug ohneWagmwechjel nach Stuttgart , mit Abgang in Zuffenhausen 7 " . Ankunft inStuttgart 7 " .

- ) An Sonn -, Fest- und bürgerlichen Feiertagen fährt dieser Zug ohneWagenwcchsel von Stuttgart nach Calw , mit Abgang in Stuttgart 10 ".In der Richtung Ealw-Pforzheim und Pforzheim-Calw trittkeine Veränderung ein.
Redaktion Druck uud Verlag von S . Öelfchläger m Salw. (Hiezu Nro . 34 des NnterhaltungSblattS . ) -
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